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Potsdann —- Der bisherige 
KTFWUL Medizinalrath Dr. hoche 
MS Pvtsdam ist zum Regierungs- 
kmd Medizinalrath bei der Regierung 
m Los-tin ernannt worden. 

Ochvnfließ. —- Einem eigenen 
Tkshtbtticht zufolge wurde zum Bür- 
germeister von Bad Schönfließ der 
Maslsttsisaffiftent Baumann aus 
Rheinberg gewählt. 

Fmrantfu rt. — Aus Anlaß des 
25Etabrigen Jubiliiums des Reltors 
Dr. Wolf als Leiter der Bürger- 
schule veranstalteten das Lehnen-kle- 
gium und die Schüler der oberen 
Klassen der genannten Anstalt in der 
Auta·der Bürgerschule eine Feier. 
·«Fitrfienwalde. —- Mit Salz- 

faure vergiftet hat sich der Arbeiter 
Haafe in Fürstenwaldr. Furcht vor 
Strafe hat ihn in den Tod getrieben. 
H. hatte vor einigen Tage-n versucht, 
fich einem etwa 5jährigen Kinde in 
unerlaubter Weifes zu nähern und 
war zur Anzeige gebracht worden. 

Verschwunden ift die 53 Jahre alte 
Frau Valesla Gallafch aus Fürsten- 
walde. Es wird vermuthet, daß sie 
in einem Anfalle von Geistesgestört- 
heit ihre Wohnung verlassen hat. 

Um der herrschenden Theuerung zu 
fieuern, hat der Fürstenwalder Bür- 
gerverein, der seit einiger Zeit schon 
auf eigene Recheung schlachten läßt, 
nun seinen Mitgliedern auch die nö- 
thigen Wintertartoffeln besorgt Er 
bat 600 Zentner Speifelartoffeln in 
der Provinz Pofen beftellt. Der Preis 
stellt sich für 1 Zentner auf 3 M. ab 
Bahnhof Fürstenwalde. 

Gaben. » Das Schwurgericht 
verurtheilte den lßiährigen Schlosser 
Harnisch aus Naundorf, der feinen 
Arbeitslollegen Wortesch am Lohn- 
taae auf dem Heimwege ermordete 
and beraubte. zum Tade. 

Osrpreussem 
Königsberg —- Seinen Ber- 

lehungen erlegen ist im siädtischen 
Kranienhanse der aus der Awehder 
Allee durch eine Wagendeichsel ver- 

lehte Arbeiter Grube. Trosdem sosort 
« noch -eine Operation vorgenommen 

nnd die gefährlichen Darmrisse ge- 
nädt wurden, gelang es nicht mehr, 
den erst 36 Jahre alten Mann am Le- 
ben zu erhalten. 
"Gnldinnen. —- Zu ihrem 
100. Geburtsta e, den die Lazaretts 
wärterwitttve C ristine Friedrich, geb 
Schemen hier deging, wurde der Ju- s dilarin ein taiserlicheö Gnadengesi 
scheut von 300 Mart bewilligt das 
ihr Bürgermeister Schön bei der Be- 
glückwiinschung überreichte. » 

heinrichsrvalde. —Aus dem 
Gute Wenzischten das dem Vormu- 
direttor Horn aus Tilsit gehört, ist 
Feuer ausgebrochen. Der Vieh- und 
Schweinestall sind abgebrannt; iiins 
Pserde. mehrere Schweine. Kälber 
und Geflügel sanden den Tod in den 
Flammen 

Jnsterburg. Vor einigen 
Tagen wurde der Ulan Budnick von 

der 4. Schivadkon des hiesigen Ul: 
nen Regiments durch Husschlag derart 
getroffen, das; er eine schwere Gehirn- 
ersehiitterung erlitt. Daran ist er im 
GarnisonsLazarett gestorben. 

Wes kpkcusscno 
Briefen. sEs wurde in GL- 

Nadowist die dlutiibrrftrömte Leiche 
des Abdeckereidesitzers Kraufe von 

hier neben feinem auf der Chauffee 
ftillftehenden Wagen aufgefunden- 

bauptlelirer Stern, der feit dem 
l. Januar 1862 ununterbrochen in 
unferer Stadt thätig ift, beging fein 
50-ja·l)riges Lehrerjubiliium· Die all- 
gemeine Beliebtheit des Jubilars 
fand ihren Ausdruck in einer reichen 
Fülle von Glüetwiinfchen und Eh- 
rungen. 

El b in g. »s- Dem Kaufminn Ar- 
nold Wiede in Elbing ift an Stelle 
des wegen vorgerückten Alters zurück- 
getretenen Kaufmanns Mitzlaff das 

Erequatur des.Deutfchen Reiches als 
Kgl fchwedifcher Vigetonful ertheilt 
worden. 

K a r t h a u s. -— Nach 24jiihriaer 
Amtstbiitigleit hat herr Pfarrer 
Max Brandenburg wegen vorgeschrit- 
tenen Alters nuf fein Amt ils katho- 
lilcher Pfarrer resiqnirt, und nimmt 
feinen Ruhewohnsitz in Karthaus. 

Hosen. 
Tiefen-Hin AutomobiL in dem 

der hiesige Journalift Dr. Goldfeld 
in Begleitung zweier Töchter des 
Kaufmanns Schäfer eine Fahrt nach 
Schrot-a unternahm, fuhr in der Nähe 
von Efchenwalde vermuthlich infolge 
eines Steuerdefetts gegen einen 
Baum. Die Jnfaffen mit dem Chaufs 
feuer wurden herausgefchieuderL Das 
Æiillyeige Fräulein Schäfer war fo- 
fort todt. Das jüngere Iriiulein 
Schäfer und Dr. Goldfeld wurden 
fchwer, wenn auch nicht lobensgefiihrs 
tich oerlest. 

« 

Es fand hier nm hiesigen Augufte 
otttoriasCymnafium die Einfiilirung 
des neuen Direktors Professor Dr. 
Chaise ftatt, der fein neues Amt als 

Nachfolger von Geheimrath Friebe 
übernommen hat. 

DOMMckIh 
Cöslim —« Das Schwurgericht 

verurtheilte den Bauernsohn Liplow 
aus Raioto wegen Todtschlags noch 
5-tiigiger Verhandlung, bei welcher 
125 Zeugen vernommen werden 
mußten, zu 12 Jahren Juki-thous- 
Liplorv hatte seine Braut Luise Ted- 
Isff erwürgt und die Leiche unter das 
Eis des nnhen Sees geschoben. Er 
hat die That nicht eingestanden. 

Kolberg Durch den Regie- 
rungsdräsidenten Dr. Dreros-Köslin 
wurde der neue Erste Bürgermeister 
von Kolberg, here Lehmann, in sein 
Amt eingeführt. Bei dieser Gelegen- 
heit überreichte der Negierungcpräsi- 
dent dem Zweiten Bürgermeister 
Oroschwisz den Nothen Adlerorden 4. 
Klasse- 

schleswtgivolsteteu 
haderslebem —« Der hosdes 

Hosbesisers Christosser Hansen in 
Dahlby-Gehölz brannte gänzlich nie- 
der. 

« 

helgoland Der Zuzug von 

Beamten, Handwerlem und Arbei- 
tern ist sehr groß und Ies herrscht hier 
nach wie vor WohnungsmangeL trot- 
dem in den leßtrn Jahren 100 
Miethshäuser nTu errichtet sind. Vor 
vier Jahren hatte Helgoland nur 
2100 Einwohner, am 1. Dezember 
v. J. bereits 3450 und jetzt hat es 
gegen 4440 Einwohner einschließlich 
Militär. 

Hehle-len. 
7 Bresiaik Der Regierungs- 

präsident hat aus die Ermittelung 
und Festnahme des Mörders der Ei- 
sriede Ludwig, die bekanntlich im 
Südpart erwürgt aufgefunden wurde, 

fine Belohnung von 500 Mart ausge- 
ent. 
Bunzlain Es brach bei dem 

Stellenbesitzer Anders in Urbanstre- 
ben Feuer aus, das in kurzer Zeit 
das Wohnhaus, die Stallung und 
die Scheuer in Asche legte. Es ver- 

brannten das gesarnrnte Erntegut 
und drei Schweine. Von diesem Ge- 
höst aus verbreiteten sich die Flam- 
men aus die Nachbarbesitzung des 

Formers Damit. die ebenfalls ver- 

nichtet wurde. 
Ca menz.—s— hier wurde die Obe- 

rin des St. Josesstistes in Laubnitz, 
Schwester M. Sebastigna Scholz, zur 
lebten Ruhe bestattet. Sie bat in den 

Feidziigen von 1866 und 1870s 71 
als Krankenpfiegerin gewirkt und ist 
rnit der Preußischen Kriegsdentmiinze 
und dem Sächsischen Erinneruiras- 
treuz detorirt worden; Die Betheili- 
gung an der Trauerfeier war über- 
aus groß. Weit iiber 100 Schwestern 
aus dem Mutterbause Trebniß und 
aus anderen Stiften waren herbeige- 
tominen. Der Tod der Oberin be- 
deutet siir das Josesstist einen sehr 
großen Verlust. 

Sacvoen und Tourtaem 
Masdeburg -— Kiitzlich ist in 

einer Maschinensabrii in Salt-te der 
Arbeiter Paul Bergmnnn tödiiich ver- 

unglückt. Bergmann hatte trotz War- 
nung von Arbeitstollegen und entge 
gen den Bestimmungen der Fabriileis 
tung eine mit dem Krahn zu trans- 
portirende, etwa 15 Cir. wiegende 
Feuerbuchse an einen zu schwachen 
Eisenbalten gehängt und wollte, nach- 
dein der Krahn die Buchse etwa 1,5 
M. gehoben hatte, anscheinend zeigen, 
was der Daten leisten kann, Und hing 
sich selbst daran. Jn demselben Au- 
genblick riß der Haken und Bergmann 
stürzte. mit der Last zu Boden. Er 

tam dabei unter diese zu liegen. Der 

Brusttasten wurde ihm derartig zer- 
Lquetscht daß der Tod sosort eintrat. 
s Jena. Zum Nachfolger von 

Professor Dr. Leo Wiese aus dem 

iLehrstuhl der romantischen Philolo- 
gie an der hiesigen Universität wurde 

ider Straßburger Privatdozent Dr. 

ivhil Ernst höpssner ernannt. 
Sondershausen.——Jn Klein- 

briichter stürzte dieser Tage, als alle 
lhausibenzohner abwesend waren, Frau 
Silbh Helbig in eine Jauchengrube 
und sand darin ihren Tod Als die 
Angehorigen vom Felde heimtehrten, 
fanden sie die Leiche. Weimar. Jn der Nähe von 
Weimar verunglückte in der Nacht 
das Automobil eines Maschinenfabri- 
ianten. Der Wagen stürzte in den 
Chausseegraben und wurde gegen die 
Böschung geschleudert, wo bei er zer- 
triimmert wurde Der 25 Jahre 
alte Chauiseur Seissart aus Weimar 
mr sosort todt. 

I 

ctdetniano und weotpvaieiu 
Ang ermund — Jm Lotaie 

des Wirthes Joseph Diectmann er- 

ioig te die Gründung einer »Allgemei- 
It- Biirgervereinigung Angermund- Hame die es sich zur Ausgabe ma- 

chen will, Wohlsahrtseinriehtunsenl 
der Gemeinde zu stirdern und berech- 

.tigie Interessen der Bürger zu wah- 
ren. 

Bergisch Neutirchen. -—« 

Die Einweihung des hiesigen Krieger- 

denlmals sand dieser Tage statt. Die 
Errichtung des von dem Bildhauer 
Minne aus Charlottenburg modellir- 
ten Denkmals war erst durch eine 
Stiftung des Kommerzienrathes Al- 
bert Römer in Opladen möglich, die 
in höhe von 10,000 Mark erfolgte. 

S ch we k te. Ein tödilicher Un- 
sall ereignete sich aus der hiesigen 
Brodsahril. Ein Angestellter, der 
Böcker Regeln-, kam der Transmis- 
sion zu nahe, wurde von derselben er- 

faßt und herumgeschleudert. R. er- 

litt einige Rippenbriühe und schwere 
innere Verletzungen, so daß der Tod 
bald darauf eintrat- 

Werden. —- Jn der Nacht kam 
es aus der Ruhrstraße zu einer Mes- 
sersiecherei. In der Nähe der Poli- 
zeiwache wurde der Schreiner Otto 
Marinskn aus Schuir von dem Berg- 
mann Paul Peters von hier überfal- 
len. Peters versetzte dem M. zwei 
Messer-sticht in den Rücken, von denen 
einer lehensaesährlich ist. 

Wickkath. — Der langjährige 
Leiter an der hiesigen katholischen 
Vollsschule Karl Wolterg tritt am l. 
Oktober in den Ruhesiand. 
istsnnover und Braunocvwetq 

H a n n o v e r. -— Zum Nachfolger 
des von hier an die St. Albanitirche 
in Göttingen versetzte-r Superinten- 
denien Stisser wurde vom lgl. Kon- 
sistorium Superintendent Wöhrmann 
aus Srrstedt zum ersten Geistlichen 
und Superintendenten an der Lukas- 
tirche in Hannover ernannt. 

B r a u n s ch w e i ers-Das Schwur- 
gericht verurtheilte den Arbeiter Mii- 
mecke aus Allrode wegen vorsätzlicher 
und überlegter Tödtung seiner bei- 
den Kinder zum Tode und 10 Jah- 
ren Zuchthaus. Frau Mämecle wurde 
wegen oorsötzlicher Tödtung ohne 
Ueberlegung zu drei Jahren Gesäng- 
niß und süns Jahren Ehrverlust ver- 

urtheilt. 
Salzgitter· Zum Sude- 

riniendenien hier ist Prstor v. Jssen- 
dors in Oldendors bei Stade ernannt 
worden. 

Usla i. Es wurde hier in Ge- 
genwart des Regierungspriisidenten 
Fromme aus Hildesheim der mit der 
lommissarischen Verwaltung des Krei- 
ses Uslar beauftragie Regierungs- 
assessor Dr. Dilthey in sein Amt ein- 
gesiihrt. 

Occßlcndllkg. 
Ludwigslust. —- Der 24jiihi 

rige Siellmacher Behnete aus Grabow 
wurde in der Nähe des Stistes Beth- 
lehem hierselbst mit seinem Rade von 

einem ihm entgegentommenden Auto- 
mobil übersahren. Er erlitt einen 
Bruch des linken Unterscheniels und 
mußte ins Stist Bethlehem gebracht 
werden. 

Neustadt. Es vollendete der 

älteste Einwohner unserer Stadt, der 
Reniner Fritz Ahrens, sein 93. Le- 
bensjahr. Vor 14 Jahren, am 30. 
Oktober 1897, war es Herrn Ahrens 
vergönnt, dass-est der goldenen Hoch- 
zeit mit seiner inzwischen verstorbenen 
Ehesrau zu begehen 

Istessemktnssam 
K a ffe l» ——- herr Karl Riem be- 

ging fein 40jährigeg Jubiläum als 

Eifenbahnwagenputzer im Oberftadt- 
bahnhof 

Abterode. herr Pfarrer 
Paulus, der mit Beginn diefeg Mo- 
nats feine neue Stelle als Pfarrer 
dahier angetreten hat, wurde durch 
herrn Superintendenten Hocke aus 

Efchivege in Begleitung des Pfarrers 
Ebrecht aus Albungen in fein neues 
Amt feierlich eingeführt. 

Aksfeld — Am 1. Oktober trat 

herr Lehrer M. Spier dahier nach 
46jähriger Amtsthötigkeit in den 

Ruheftand. 
Unzen-Daruntde 

Groß - Steinheim. -- Es 
fand hier die feierliche Enthüllung 
dessFriedenSdenlmals ftatt, das Herr 
L. Meyer - Gerngrofz - Mannheim an- 

läßlich feines 251iihrigen Geschäftsja- 
bliiiums feiner Heimathftadt Groß- 
Steinheim geftiftet hat. 

Heppenheim -—- Die Firma 
Wilhelm Mainzer dahier beging ihr 
50jiihrigeö Gefchöftsjubiläum 

Lindenfels. --— Zwei unserer 
»Alten« feierten in diefen Tagen ihr 
Geburtsfeft Herr Adam Niebel v.l-- 
lendete am 11. Oktober fein 87., Herr 
Joh. M. Rauch arn 12. Oktober fein 
89. Jahr. 

Rheinptalz. 
Zweit-rücken — Gegen den 

bekannten Brauereidirektor August 
Schirm-, zuletit in Zweibriieken, wird 
vorn Staatsanwalt in Saarbrücken 
ein Steckbrief erlassen. 

freie Stsdtc« 
Lilbeck. —- Aus Anlaß des 70. 

Geburtstages des im Frühjahr ver- 

ftorbenen Geh. Bauraths Prof. Karl 
v. Großhaini, Präsidenten der Ala- 
dunie der Künste zu Berlin, und zur 
Einweihung des von ihm felbft ent- 
worfenen Erbbegräbnisses der Fami-: 
Ue v. Großheirn fand auf dem hielt-sen 

Friedhofe eine stimmungsvolle Ge- 
dächtnißseier statt. 

Sachsen- 
D reö d e n. s— Sein Löjöhriges 

Berussjubiläum heging Herr Baumei- 
ster E. Karl Schäfer, Oberlehrer der 

städiischen Gewerbschule. 
Es ist noch kurzer Krankheit Herr 

Oberlehrer und stellvertretender Di- 
rektor Bernhard Schulze ins Jenseits 
abgerusen worden. 

A ue r b a ch. —- Erschossen hat sich 
hier die 38 Jahre alte Stickmaschinen- 
pächterin Frau Marie Stöhr, nach- 
dem vor einiger Zeit ihr Gatte und 
ihr ältester Sohn gestorben waren. 

C h e m n i h. — Kürzlich isi nach 
Unierschlagung von 40,000 Mart der 
Prokukist Max Ath. Schmutze flüch- 
tig geworden. 

Aus Veranlassung der Komotauer 
Gendarmetie wurde der 21sährige 
Zimmermannsgehilfe Jos« Köhler aus 
Chemnisz unter Verdacht des Raub- 
mordek an dem böhmischen Eisen- 
bahn-Jnspeltor Tucha, verhaftei. 

M i t t to e i d a. — Webermeisier 
Lindner beging das 60jähxige Bür- 
gerjubiläum. 

Bauern. 
M ii n ch e n. Baumeister Leiner 

dahier hat die Dampfziegelei von Karl 

gRerkle in Jllertissen käuflich erwor- 
en. 

A i cha ch. —- hier ist der Brauerei- 
und Guts-besitzen langjähriger Magi- 
stratsrath Jgnaz Leinmiller, eine in 
weiten Kreisen bekannte und geachtete 
Persönlichkeit« im Alter von 57 Jah- 
ren plötzlich gestorben. 

A n s b a ch. Seinen 80. Ge- 
burtstag beging dahier der frühere 
Bankier und jetzige Rentier Herr Ar- 
nokd Mater-. 

Aschaffenburg Jn dern 
Arbeiterzug der Lokalbahn Zahl- 
Schölltrippen neckten sich zwei Bur- 
schen aus Krombach Zwischen Käl- 
berau und Michelbach zog plötzlich der 
19 Jahre alte Karl Volk, angeblich 
im Scherz, sein grisfsestes Messer und 
stieß es seinem Kameraden, dem 17 
Jahre alten Konrad Simon, direkt 
ins Herz, sodaß der Tod sofort ein- 
trat. 

Württemvera. 
Stuttgart. —- Gegen den frü- 

heren Oberleutnant, späteren Kom- 
missioniir und Auskunsteinhaber Hein- 
rich Gramm ist ein Steckbries erlassen 
worden« da er sich dem Vollzug der 

gegen ihn vor der hiesigen Strafkam- 
mer am Z. Oktober v. J· erkannten 

;Ges«eingnißstrafe von 2 Monaten durch 
die Flucht nach London entzogen hat. 

L a u p h e i m. ——— Kürzlich wurde 
i aus dem hiesigen Bahnhos der bei der 
lEisenbahn beschäftigte Taglöhner Jo- 

seph Scheffele von Untersulrnetingen 
von einem Schnellzuge überfahren und 
sofort getödtet. 

M ii h r i n g e n. —- Der verheira- 
thete Dreher Jakob Thumm stürzte 
so unglücklich von einem Obstbaume 
herunter, daß er schwere innere Ver- 
letzungen erlitt und hoffnungslos 
darniederliegt. 

Bsdcns 
Denzlingen. Es sind 25 

Jahre, daß Herr Hauptlehrer Heck- 
mann an unserer Schule mit Erfolg 
thätig ist. 

Ettlingen. Kürzlich wurde 
der Gipser Gleiszle von dem verhei- 
ratheten Otto Glasstetter nach kur- 
zem Wortwechsel in die Brust gesto- 
chen. Die Verletzung ist eine ge- 
sährliche. 

F e e i b u r g.—--Jm Alter von 71 
Jahren ist hier Obetfotsttath a. D. 
August Freiherr Teuffel von Bitten- 
see gestorben. 

J t te : s «b a ch.——Bei der Bürger- 
meistetwahl wurde der feitherige 
Ortsvorstand Kuppler, der nun schon 
24 Jahre das Amt bekleidet, wieder- 
gewählt- 

M ü l l he i m. —-- Das vom Lokal- 
bahnzug überfahrene Kind des Schuh- 
machers Mangek in Oberwefer ist sei- 
nen schweren Verletzungen erlegen. 

Luxemvurw 
Diffekdingen — Der 30jäh- 

rige Heizer Nik. Mandetfcheid wurde 
in der Nacht in hiesigem Hüttenwetke 
in einer Wärterbude bei dem Walz- 
werke todt auf, espnden Er scheint 
den Tod due auf-strömende Gase 
gefunden zu haben. 

Elsassixotvrtngem 
Straßburg. —- Weil die El- 

tern den Theaterbesuch ihrer Tochter 
mit dem Bräutigam verweigerten, 
stürzte sich die 19jährige Clise Röhrig 
aus dem fünften Stockwerk auf vie 
Straße. Die Unglückliche wurde zer- 
schmettert. 

Diebenhofen. —- Mit dem 1. 
Ottober ist Herr Eisenbahnbetriebs- 
setretär Pregel von hier nach Mül- 
haufen i. E. versetzt worden. Herr 
Pregel hat während seiner 15jähri- 
gen Befchäftigung in unserer Stadt 
sich viele Freunde erworben. 

N o o e J n t. Vor einigen Tagen 
wurde die junge Frau Malgale, die 
von ihrem Mann getrennt lebt, plötz- 
lich irrsinni- und wurde von dem Po- 
lizeidiener von Noveant vorläufig nach 
dem Hospital St. Nicolas in Mey 
transportirt; sie kommt wahrscheinlich 
später nach Saargemiind. 

Oesterretcbsfllngarm 
Wien.«—« Der 19jährige Kom- 

mis Joses Reder ist Ende Mai lau- 
fenden Jahres seinen Chefs, einer 
Kaifirma, nach Unterschlagung von 
1050 Kronen flüchtig geworden. Jetzt 
wurde er in Bremen, als er sich eben 
nach Amerika einschifer wollte, auf 
Grund des Steckbrieses verhaftet und 

dem dortigen Strafgerichte eingelie- 
ert. 

Jm Alter von 77 Jahren ist der 
Oberinspettor der Südbahn und 
Schriftsteller taiserlicher Rath Jakob 
Konnt, der Vater des Sektionsrathes 
im Abgeordnetenhause Dr. Konsu, 

nach längerem Leiden gestorben. Er 
diente seit 1857 bei der Südbahn 

Blanslo. —— Hier hat sich der 
ils-jährige Wertzel Karasel in selbst- 
miirderischer Absicht angeschossen. Der 
Schwert-erlegte wurde in die Veiinner 
Landeskranlenanstalt übergefiihrt, wo 
er seiner Verletzung erlag. 

N u ß d o r s.s—stiirtlich unternahm 
die 18iiihrige Rosa Popp mit ihrer 
10jährigen Schwester Marie im Kirche«- 
lauer Hasen in Nnßdorf eine Kahn- 
fahrt. Marie Boop weigerte sieh trotz 
wiederholter Mahnungen ruhig zu 
bleiben und neigte sich immer wieder 
iiber den Rand des Kahnes Das 
Kind fiel plötzlich in’s Wasser und 
lonnte trotz großer Mühe nicht geret- 
tet werden. 

Nömerstadt.—Als der hiesige 
Grundbesitzer Wenzel Matych von ei- 
ner Gebirgspartie nach Hause fuhr, 
wurden die Pferde scheu. Matych 
siel so unglücklich vom Wagen, daß er 

todt liegen blieb. 
S z o m b o r. —- Der reiche Apati- 

ner Gutsbesitzer Josef Eisler wurde 
in einem Walde in Slawonien in der 

Nähe von Opatovae ermordet und 
beraubt. Von den Thiitern sehlt bis- 
her jede Spur 

Tetschen. —-— Bonr steilen Kan- 
zelthurm im Bielathal in der höh-« 
misch- sächsischen Schweiz stürzte der 
19-jiihrige Zeichner Johannes Schere 
aus Dresden beim Klettern-ohne Seil 
dreißig Meter ties ab und blieb mit 
zerschmettertem Brusttorb todt liegen. 

Warnsdorf. — Der älteste 
Bürger von Warnsdors, der Radetzlyi 
Veteran F. Trieb ist im Alter von-« 94 
Jahren gestorben. Er war 1819 in 
Haan bei Ossegg geboren und diente 
im 42. Jns.-Reg. unter dem Feldmar- 

sschall Radeser 
l Oimiitz. — Der Direktor vek 
Kloster - Hradischer Exportmalzsa- 
jbrit, Friedrich Vogl, ist unter den 
Folgen eines langen, schweren Lei- 
dens freiwillig aus dem Leben ge- 
schieden 
i Pohrlitz——Aus Eifersucht stach- 
hier der 21- -jährige Schuhmacherge- 
hilse Johann Worell die Rosa Fialla 
»mit einem Schustertneip zweimal in 
die Brust. Er ist wegen schwerer tör- 
perlicher Beschädigung zu einmona- 
tigem, schwerem Kerker verurtheilt 
Hworden. 
» Schweiz: 
i Biel. —- Hier fand die Einwei- 
Ihung des Krematoriums statt, des 
lachten in der Schweiz. 
I. Cernier. — Jm Alter von 61 
Jahren starb der in weiten Kreisen 

zbelannte Regierungsstatthalter des 
HVal de Ruz, Henri Emil Thiebaud, 
lder seit 25 Jahren als Statthalter 
amtirtr. 

Da vos. —- Jm Alter von unge- 
fähr 60 Jahren starb in Küsnacht anr 

Ziirichsee nach kurzer Krankheit Wul- 
R. Huggard, der seit 30 Jahren als 
Arzt in Davos thätig war und hier 
seit langer Zeit das Amt eines briti- 
schen Konsuls bekleidete. 

«Ge n s.——Es ist in Consignon Herr 
Adolf Gros, seit vielen Jahren Maire 
des Ortes und dessen Vertreter im 

lKantonsrathe, zu Grabe getragen 
itvorden. 

——-—-..-—-—— 

Manche zeigen nur dort Teilnahme, 
wo sie ihren eTeil nehmen können. 

Il- sII It 

Die Andrew Carnegie schon zu sei- 
ner Lebenszeit vereinigende Bronze- 
statue wird doch ohne Zweifel tolossal 
oder überlebensgroß sein. 

Its sit Il- 

Jn dem Roinanabschnitt, den der 
«tener(1l-?lnzeiger ftir Stettin in Nr. 
240 verösesntlickst, liest man-« ,;-Wenn 
her Detettiv auch sonst kein Verächtek 
astronomischer Geniisse genannt wer- 
den konnte, heute wollte ihm kein Vis- 
sen Winden-« Jst ihm vielleicht dicke 
Milch aus der Milchstrasze vorgesetzt 
worden«-? 

II- I· st- 

Die Einrichtung von Schönheits- 
reparaiurtrertstätten ist das aller- 
neueste aus dem Gebiete der modernen 
Frauenbewegung. Frau Belmont, 
die millionenreiche New YortersSus- 
s1«agette, hat den Plan angeregt. Sie 
weiß also ossenbar aanz genau, was 
ihr und ihren Mitstreiterinnen nottut- 

II Il- st- 

Naeh einem Aus-schnitt aug- Nr- 
f3770 der Posener Neuesten Nachrichten 
brachten diese die Anzeiget ,,8ierfische 
siir Kaltwnsseraquarien zu laufen ge- 
sucht.« Kaltrrasser wird ost zum 
Gttrqeln verwendet. Für Fische also, 
die nn Heiserteit leiden, muß es sehe 
empfehlenswert sein- 

Ei giebt keine langen Winterabcnde mehr! 

slenndkc kamst 

s-« fes-la- 

ceer Sie den interessantesten Romän 
aller Zeiten, das an Abenteuer-i reiche 

cehen de- 

Graskn von cil--ic1ntk(!ll)kisto 
von Alexandre Duinns 

Neben diesem unvergleichlich spannende-i 
Roman enthalten dic beiden Bände noch zwei 

weitere Remune- 

Gin Grab an der Kircljyofmuauer 
von Julie Bitten-· 

vaUuUkUyos von A. Mart-n 

i Jn der Ossiee dieser Zeitung zu haben 

preis der 3 Roman-—-VoltkgHuøgavespGroszkr Druck-Mut 75 Eig. 


